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hpc exklusiv :

Rechnet sich Outsourcing wirklich?

IT-Perspektiven der `Deutschland AG` - Gespräch mit Hermann-Josef Lamberti im hightech presseclub 

München – Welchen Beitrag leistet IT beim Strukturwandel der deutschen Wirtschaft? Rechnet sich Outsourcing wirklich? Warum kommen große IT-Projekte wie die Gesundheitskarte, digitale Signatur oder e-Government so schwer in Gang? Fragen, die der hightech presseclub (www.hightech-presseclub.de) am 25. April im Münchener Hotel „Le Royal Méridien“ im Rahmen eines exklusiven Pressegesprächs mit Hermann-Josef Lamberti erörtert. Der ehemalige IBM-Chef ist als IT-Verantwortlicher und COO Vorstandsmitglied der Deutschen Bank AG. Für das Finanzunternehmen managt er als Organisations- und IT-Vorstand das weitgehendste Outsouringprogramm in der Unternehmensgeschichte und  treibt gleichzeitig gesellschaftlich relevante IT-Prozesse wie digitale Signatur und e-government-Lösungen voran.

„Das Outsourcing-Geschäft in Deutschland hat sich noch nicht so entwickelt, wie wir das gerne sähen“, erklärte kürzlich Peter Strabel, Vorstandschef der CSC Ploenzke AG. Nach dem spektakulären Outsourcing-Deal der Deutschen Bank mit IBM hätten viele in der IT-Dienstleistungsbranche auf eine Signalwirkung gehofft. Die sei aber angesichts von Umsetzungsproblemen in dem Milliardenprojekt bisher ausgeblieben. 

Rechnet sich Outsourcing für Unternehmen also wirklich? Die Logica CMG fand in einer Umfrage unter IT-Beschäftigten vor und nach einem Outsourcing-Prozess heraus: „97 Prozent der Befragten machen sich Sorgen um ihren Arbeitsplatz, sobald sie von Auslagerungsplänen hören.“ Überraschend war jedoch das Umfrageergebnis nach dem Wechsel zum neuen (Dienstleitungs)Arbeitgeber: „Drei Viertel der Befragten räumten ein, ihre Befürchtungen hätten sich nicht bewahrheitet.“ Für die European Outsourcing Association Germany (www.e-oa.net) ist der Grund klar: „Mitarbeiter sind als Know-how-Träger die Nabelschnur zum alten Unternehmen.“ 

Grund genug also den "e-Banker" (Telebörse) zu den Perspektiven und Problemen von IT in der „Deutschland AG“ zu befragen. Als ehemaliger Deutschlandchef von IBM und ordentliches Mitglied des Vorstandes der Deutschen Bank AG wird Hermann-Josef Lamberti zu technologischen, betriebs- und gesamtwirtschaftlichen Fragen Stellung beziehen. Die Moderation der hpc-Veranstaltung übernimmt der renommierte Wirtschaftsredakteur Jürgen Seitz vom Bayerischen Rundfunk. Journalisten, die an dieser exklusiven Veranstaltung teilnehmen möchten und vielleicht noch kein Mitglied im hightech presseclub sind, schicken eine eMail an:
info@hightech-presseclub.de. Weitere Informationen unter:www.hightech-presseclub.de.

Über den hightech presseclub

Der hightech presseclub e.V. (hpc) wurde 1998 als gemeinnütziger Verein gegründet. Der hpc ist eine unabhängige und überparteiliche Vereinigung von Fachjournalisten, die täglich in Presse, Funk und Fernsehen aus der Themenwelt Medien, IT, High-Tech, Wissenschaft und Telekommunikation berichten. Seine Mitglieder gehören renommierten Verlagen, Funk- und TV-Anstalten,  Medien-häusern und Publikationen der Fach-, Wirtschafts- und Publikumspresse an. Hinzu kommen Presse-sprecher bedeutender Technologie-Unternehmen. Die hpc-Mitglieder repräsentieren eine verkaufte Auflage von rund 40 Millionen Exemplaren.

Die bundesweit tätige Organisation (www.hightech-presseclub.de), mit ihren Dependancen in Hamburg, Düsseldorf und München, veranstaltet exklusive Informationsveranstaltungen und Foren hoher journalistischer Relevanz. Top-Referenten und Entscheider aus der Wirtschaft, High-Tech-Industrie oder Forschung referieren vor dem Presseclub zu aktuellen Themen. Der hpc ist u.a. Mitglied im Förderkreis Multimedia e.V., dem ältesten und größten deutschen Branchen-Netzwerk für IT, Internet, Multimedia und Telekommunikation. Der hpc präsentiert seit sechs Jahren die erfolgreichen PreViews im Vorwege internationaler Leitmessen wie der CeBIT, IFA oder photokina. 
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